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Aus der 3./4. Kleinklasse

Walderlebnis-Tage
Die 3./4. Kleinklasse unternahm im vergangenen Schuljahr von 
November bis Juni in regelmäßigen Abständen Ausflüge in den 
Timmerlaher Busch. Dort wurden wir von einer Waldpädagogin 
vom Waldforum Riddagshausen begrüßt und durften spannende 
Vormittage im Wald erleben. Wir haben allem Wetter getrotzt 
(Kälte, Wärme und Feuchtigkeit) und nur einmal mussten wir im 
Klassenzimmer bleiben, weil Sturm angekündigt war.

Wir haben viel über Tiere und Pflanzen im Wald gelernt: Was 
machen die Tiere im Winter? Welche Pflanzen erscheinen zuerst 
im Frühling und können wir sie essen? Welche Etagen gibt es im 
Lebensraum Wald und welche Bäume können wir im Timmerlaher 
Busch finden? Daneben blieb eine ganze Menge Zeit für koopera-
tives Freispiel. Balancieren, klettern, fangen spielen, Hütten und 
Verstecke bauen stärkten die Kinder in ihrem Selbstvertrauen, 
ihrer Motorik und gemeinsamen Kommunikation.

Dass wir diese erlebnisreichen Tage durchführen konnten, ist 
zum einen dem Förderverein Waldorfpädagogik e.V. Braun-
schweig zu verdanken, die uns mit 300 € unterstützt haben. Ein 
herzliches Dankeschön an diesen Verein! Des Weiteren hat uns 
die Kroschke Kinderstiftung mit einem Betrag von 1650 € ge-
fördert und unterstützt. Auch ihnen sei für diesen Betrag herzlich 
gedankt.

Es war eine sehr schöne Zeit und wir versuchen, dieses Projekt in 
diesem Schuljahr fortzuführen.
Sylvia Dörries-Yan und Hélène Kniese
 
 
 
 Natur, dein mütterliches Sein

Ich trage es in meinem Willenswesen
Und meines Willens Feuermacht

Sie stählet meines Geistes Triebe
Dass sie gebären Selbstgefühl,

Zu tragen mich in mir.

aus: Anthroposophischer Seelenkalender, Rudolf Steiner
Sechsundzwanzigste Woche, 29. Sept. – 5. Okt.

Michaeli-Stimmung
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Am Donnerstag beschenkten sich die Schüler*innen zunächst 
gegenseitig mit großartigen musikalischen, eurythmischen oder 
schauspielerischen Stücken bei der internen Schulfeier. Stellen 
Sie sich diese wie folgt vor: Alle Schüler*innen der Groß- und 
Kleinklassen füllen die Festhalle voll aus, vorne die jüngsten, 
hinten die ältesten. Allein dieser Sitzordnung wohnt ein Zauber 
inne, denn die Großen wachsen nach hinten "raus" und haben die 
jüngeren stets im Blick. Diese wiederum sitzen so, dass sie alles 
gut sehen können.

Mit einem bunten, farbenfrohen Programm wurde sowohl bei der 
internen als auch der öffentlichen Schulfeier Michaeli gefeiert. 
Michaeli ist das erste von drei herbstlichen Festen, die Weihnach-
ten vorbereiten. Dabei steht der heilige Michael für Mut, denn er 
verbannte mutig und mit Entschlossenheit den Satan in Gestalt 
eines Drachen aus dem Himmel. Er besiegte das Böse und das 
Gute, die göttliche Kraft, konnte hervortreten. Viele europäische 
Kulturen erzählen auf unterschiedliche Weise von der Geschich-
te des Drachentöters und immer spielt die Tugend von Mut und 
Selbstüberwindung eine wichtige Rolle. Mit dem heiligen Martin 
folgt schon bald das zweite Fest, ein Fest des Mitgefühls, und der 
heilige Nikolaus komplettiert das Trio, er steht für Großzügig-
keit und Gewissen. Alle drei erinnern an wichtige Aspekte der 
menschlichen Güte.

Nachdem am Donnerstag der festliche Teil in der Festhalle für 
die Schüler*innen vorüber war, lud eine lange Tafel im Freien mit 
vielen leckeren Broten zum gemeinsamen Essen und viele tolle 
Spiele zum Austoben ein. Wie gut, dass das herbstliche Wetter 
mitspielte und ein gelungenes Michaeli-Fest seinen Zauber ver-
sprühen konnte. Es ist wunderbar zu sehen, wie das gemeinsame 
Feiern unsere Schüler*innen verbindet und beglückt. Wie schön, 
dass sich dafür an unserer Schule Zeit genommen wird.

Schulfeier Sonntag 
Am Samstag kamen dann die Eltern und Familien in den Ge-
nuss der Aufführungen. Herr Ehinger führte mit Geschichten zu 
Michaeli in diese besondere Zeit ein. In dieser stelle man sich 
seinen Ängsten und überwinde sie. So beschreite man den Pfad 
der Erkenntnis genau wie bei den 300 Stufen von Le Mont-Saint-
Michel. Und dann ging es auch schon los mit der ersten Klasse. 
Diese präsentierte mit (Finger-)Spielen und Reimen ihren ryth-
mischen Teil des Hauptunterrichts. Anschließend trugen sie ein 
franzöisches Lied vor. 

Rückblick Schulfeier

Wir feiern Michaeli – gemeinsam
In mehreren Sprachen (deutsch, französisch, englisch und italie-
nisch) trug die 8. Klasse den Spruch "Liebe Sonne, liebe Erde ..." 
sowie das Lied Morgenstern in Eurythmie vor.
Dann stürmten die Kleinklassen 1 bis 8 die Bühne und machten 
nicht nur sich, sondern auch allen Anwesenden mit dem Lied 
"Ich schaff das" von Rolf Zuchowski Mut für die Michaeli-Zeit und 
gegen inneren Dämonen. Musikalisch ging es weiter:
Das Orchester der 7. und 8. Klasse spielten unter der Leitung von 
Frau Gevecke das Lied "I am a pirate" aus dem Film Fluch der 
Karibik. Anschließend verkündete die 7./8. Kleinklasse den moti-
vierenden Spruch zur Weinernte: Fleißig bin ich Tag für Tag ...
Doch wie kann man fleißig sein, wenn man so müde ist? Frau 
Riberi überbrückte die Zeit, da die zweite Klasse noch einen Mo-
ment brauchte, um die Bühne zu füllen. Sie wies darauf hin, dass 
die Schüler*innen durch die frühen Sommerferien jetzt schon 
wieder sehr müde seien und sich sehr nach den Herbstferien 
sehnten. Dann konnte sie die zweite Klasse mit ihrem englischen 
Lied und passendem Fingerspiel ankündigen. 

Nun kam endlich der für die Michaeli-Zeit so wichtige Drache mit 
der 4. Klasse als Gedicht auf die Bühne. Ein weiteres Gedicht trug 
die 3. Klasse auf Französisch vor: den Zauberlehrling von Goethe. 
Nun erklangen Flöte und Gesang von der 5. Klasse sowie das Ge-
dicht "The Cat in the Hat". Mit zwei inszenierten Gedichten von 
Ernst Jandel brachte die 9. bis 11 Kleinklasse nicht nur zwei Ge-
dichte auf die Bühne, sondern auch einen echten Mops. Was für 
eine Freude! Mit einem weiteren französischen Gedicht zeigte die 
6. Klasse den Stellenwert der französischen Sprache an unserer 
Schule. Dann teilte sie sich in drei Gruppen auf und trug die 
Erzählung "Der Anrufbeantworter" im Wechsel vor. Im Anschluss 
gab es eine moderne Eurythmie-Improvisation der 11. Klasse zu 
zwei Werbesprüchen. Die 9. Klasse trug nicht nur ebenfalls ein 
Gedicht zu dieser besonderen Schulfeier bei, dieses handelte 
vom Ich, sondern gestaltete mit französischen Liedern den Aus-
klang und Abschuss.  

Vielen Dank an alle Lehrenden und Schüler*innen für diese 
schönen Einblicke in das Unterrichtsgeschehen. So viel geballte 
Kunst und Musik verbindet uns und macht uns so stark für die 
graue, kalte aber auch heimelige Zeit, die vor uns liegt.

Allen wünschen wir erholsame Ferientage und freudvolle Momen-
te in der schönen Natur des Herbstes.
Inge Bosse, Redaktion
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Am Freitag startete in der Festhalle um 
17 Uhr und Samstag um 15 Uhr die Reise 
durch ein absolut vielfältiges Universum 
von Themen, vorgetragen auf ebenso viel-
fältige Arten. Tolle Leistung!

Das Besondere für die Zuschauenden 
war, dass sie durch die Präsentationen in 
kürzester Zeit in die unterschiedlichsten 
Themen eintauchten und spannendes 
erfuhren. Und zwar von jungen Erwach-
senen, die sich nicht nur intensiv mit 
dem Thema auseinander gesetzt hatten, 

Jahresarbeiten 12. Klasse

Zeig mir, was dich interessiert 
sondern das Thema meist auch aus einer 
Leidenschaft heraus gewählt haben. Das 
war auch notwendig, denn sie mussten 
über einen langen Zeitraum das Interes-
se und die Motivation dafür aufbringen. 
Sie mussten mit Rückschlägen zurecht 
kommen, neben dem theoretischen Teil 
auch einen praktischen herausarbeiten 
und beides am Ende einem Publikum prä-
sentieren. Und so zeigte sich an beiden 
Tagen ein bunter Strauß an Menschen und 
Themen. Wunderbar, danke!
Inge Bosse, Redaktion
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Viele interessierte Eltern nahmen an der 
Infoveranstaltung am Samstag nach der 
Schulfeier teil. Bei gemütlicher Café- 
Atmosphäre wurden ihnen an verschie-
denen Tischen unterschiedlichste Fragen 
beantwortet, während ihre Kinder im 
Nebenraum ordentlich losbastelten.

Bestimmt entdeckte ein/e jede*r etwas 
Waldorf in sich. Denn wer kann sich nicht 
für Miteinander, Gemeinschaft, Respekt 
und Augenhöhe begeistern?

Wir hoffen, dass wir wichtige Fragen klä-
ren konnten und mit dem nächsten Schul-
jahr viele neue Gesichter an unser Schule 
begrüßen dürfen. Übrigens: Anmelde-
schluss für die neue erste Klasse (Schul-
jahr 25/26) ist der 30. November 2024.
Falls noch Fragen offen sind, wenden Sie 
sich bitte an unser Sekretariat. Wir be-
mühen uns, diese so schnell wie möglich 
zu beantworten.

Vielen Dank an die Lehrkräfte, die dieses 
tolle Erlebnis und diese Veranstaltung er-
möglicht haben. DANKE!
Marijke Wetzig und Inge Bosse, Redaktion

Seit zwei Jahren können die Schüler*innen 
der 10. und 11. Klasse bei den Wahl-
kursen das Fach "Grafikdesign" wählen. 
Hier bekommen sie erst Einblicke in die 
Programme der Adobe Cloud, mit denen 
Grafiker*innen und Designer*innen auf 
der ganzen Welt ihren Beruf professionell 
ausüben und ausführen. Neben dem Satz-
programm "Indesign" werden auch erste 
Aufgaben im Bildbearbeitungsprogramm 
"Photoshop" ausgeführt, um auch die An-
wendungsbereiche zuverdeutlichen. 

Inforveranstaltung vom 28.09.

Ein voller Erfolg!
Wahlkurs 10./11. Klasse

Besuch der Druckerei ROCO

Märchenstunde 
am 24.10.24

Kathrin Bißmeier und Erika Luz wün-
schen allen Schülern, Eltern und Leh-
rern schöne Herbstferien! Die nächste 
Märchenstunde findet gleich nach den 
Ferien statt: am 24. Oktober um 16 Uhr 
im Jugendraum der Christengemein-
schaft, Leonhardstraße 43. 
Wir freuen uns auf Euch!

3-Zimmerwohnung 
gesucht 

Lehrkraft der Waldorfschule sucht 
3 Zimmerwohnung (ab 65 qm) mit 
 Balkon oder Garten. Gerne Erdge-
schoss oder 1. Stock, Braunschweig 
Innenstadt nah (Westlich, Östliches 
Ringgebiet oder Zentrum bevorzugt), 
bis ca. 950 bis 1000 Euro Warmmiete.
Telefon: 0171-2119256

Der kreative Prozess setzt für die digitale 
Umsetzung immer eine gedankliche Vision 
des fertigen Produkts voraus. Gerade im 
Printbereich ist der Druck enorm wichtig 
und gehört mit zum Gestaltungsprozess. 
Daher besuchten die Schüler*innen des 
jetzigen Kurses am Freitag die Druckerei 
ROCO Druck in Wolfenbüttel, um ein Ge-
spür für die Herstellung, Materialien und 
Aufwand der gestalteten Produkte zu be-
kommen. Herzlichen Dank an die Drucke-
rei, die uns immer herzlich empfängt. 
Inge Bosse, Kursleiterin
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Termine

Elternabende

29. Oktober
4. Klasse, 19 Uhr

30. Oktober
9. Klasse, 19 Uhr

4. November
10. Klasse, 19 Uhr

5. November
1. Klasse, 19 Uhr

Herbstferien
4. bis 19. Oktober

TaktEl Gemeinschaftstag
9. November

Martinsmarkt
16. November, ab 11 Uhr

Wir suchen
· Lehrkraft (m/w/d), Englisch
· Klassenlehrerstelle (m/w/d)
 1. bis 8. Klasse
· Teilnehmenden FÖJ (m/w/d)
E-Mail: personalkreis@waldorfschule-bs.de 

im Bereich der Schulkindbetreuungab sofort eine/n

· Erzieher/in oder ähnliche Qualifikation 
 als Gruppenleitung
· Pädagogische Fachkraft 
 als Springer ca. 10 Stunden
E-Mail: bewerbungen@waldorfschule-bs.de

Lehrkraft (m/w/d) für die bestehende 1. Klasse 
im heilpädagogischen Schulzweig (Förderschule) 
ab sofort mit perspektivischer Übernahme 
der Klassenleitung gesucht. Bewerbung an:
michael.schminder@waldorfschule-bs.de und/oder 
Sina.Denhoff@waldorfschule-bs.de

Öffnungszeiten Verwaltung
Sekretariat
Frau Corvino, sekretariat@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-0
Mo-Do 8.30-12.00 Uhr; Fr geschlossen

Buchhaltung & Schulgeldverwaltung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-18
Frau Corvino. anna.corvino@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-13
Mo-Do 9.00-16.00 Uhr und Fr 9.00-13.00 Uhr

Geschäftsführung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de,
Telefon 0531-28 60 3-18
Herr Seufert, matthias.seufert@waldorfschule-bs.de, 
Telefon 0531-28603-14

Geschäftsführender Vorstand
Frau Czaske, Herr Schminder
gfvorstand@waldorfschule-bs.de

Vorstand
Herr Dr. Blum, Frau Czaske, Herr Felsch von Wild, 
Herr Flemming, Herr Schminder, Herr Spring
gesamtvorstand@waldorfschule-bs.de 

Schulelternrat (SER) Leitungskreis
Marc Orenz, Antje Stein, Dr. Julia Tholen
elternrat@waldorfschule-bs.de

Hausmeister
Herr Ruschmann, Telefon 0531-28 60 3-27
gunnar.ruschmann@waldorfschule-bs.de

Kinderschutzgruppe
Vero Wrede, Elisabeth Stanek, 
Nadine Kindermann (Eltern) 
kinderschutzgruppe@waldorfschule-bs.de

Suchtkreisel
Silke Mechelke (Lehrerin), Telefon 0531-250 94 55,
silke.mechelke@waldorfschule-bs.de

Vertrauenskreis
Gabriele Löffler (Lehrerin), Elisabeth Stanek (Eltern), 
Susanne Wetenkamp- Troukens (ehem. Eltern)
vertrauenskreis@waldorfschule-bs.de

Schülervertretung
schuelervertretung@waldorfschule-bs.de

Team aktiver Eltern (TaktEl) 
taktel@waldorfschule-bs.de

Martinsmarktkreis
martinsmarktkreis@waldorfschule-bs.de

Förderverein Waldorfpädagogik
Udo Dittmann, udo.dittmann@t-online.de
Telefon 0531-57 69 42
www.waldorf-bs.de

Impressum
Redaktion mittwochs, Inge Bosse
mittwochs@waldorfschule-bs.de

Redaktionsschluss
Montags 12.00 Uhr
Freie Waldorfschule Braunschweig,
Rudolf-Steiner-Straße 2
38120 Braunschweig
Telefon 0531-28 60 3-11
Telefax 0531-28 60 3-33
www.waldorfschule-bs.de

Das Leben im Lernen

Beiträge gesucht

Wenn ihre Klasse oder ihr Kind einen wunderbaren Ausflug, eine 
tolle Aufführung, eine besondere Epoche etc. macht, können wie 
die Freude darüber über die mittwochs mit allen Schulmitglei-
dern teilen. Per Mail an: mittwochs@waldorfschule-bs.de oder 
per Signal an: 01577-4463888




